Kooperatives Lernen
Kooperatives Lernen ist eine effektive Unterrichtsmethode, die darauf abzielt, SuS zur Zusammenarbeit zu motivieren, um gemeinsam Lernziele zu erreichen. 

1. Think-Pair-Share (Denken-Teilen-Austauschen)
1. Denken: Die Schüler denken allein über eine Frage oder ein Problem nach.
2. Teilen: Sie tauschen ihre Ideen mit einem Partner aus.
3. Austauschen: Paare teilen ihre Ideen mit der ganzen Klasse.

2. Gruppenpuzzle (Jigsaw)
1. Aufteilen: Teilen Sie das Unterrichtsthema in mehrere Teilthemen auf.
2. Expertengruppen: Bilden Sie Gruppen, in denen jedes Gruppenmitglied ein anderes Teilthema bearbeitet und Experte darin wird.
3. Heimatgruppen: Danach kehren die Schüler in ihre ursprünglichen Gruppen zurück und lehren die anderen Mitglieder über ihr Teilthema.

3. Rollenspiele
1. Thema wählen: Wählen Sie ein Thema aus, das sich für ein Rollenspiel eignet (z.B. historische Ereignisse, literarische Szenen).
2. Rollen verteilen: Verteilen Sie die Rollen an die Schüler.
3. Vorbereitung: Lassen Sie die Schüler in Gruppen die Szenen vorbereiten.
4. Aufführung: Die Gruppen führen ihre Szenen vor der Klasse auf.

4. Stationenlernen
1. Stationen einrichten: Richten Sie mehrere Lernstationen im Klassenzimmer ein, jede mit einer anderen Aufgabe oder Aktivität zum Thema.
2. Gruppenarbeit: Teilen Sie die Schüler in kleine Gruppen ein und lassen Sie sie die Stationen durchlaufen.
3. Reflexion: Nach Abschluss aller Stationen diskutieren die Gruppen ihre Ergebnisse und Erkenntnisse.

5. Gruppendiskussionen und Debatten
1. Thema wählen: Wählen Sie ein kontroverses Thema, das zur Diskussion anregt.
2. Pro und Contra Gruppen: Teilen Sie die Klasse in Pro- und Contra-Gruppen.
3. Vorbereitung: Lassen Sie die Gruppen ihre Argumente vorbereiten.
4. Debatte: Führen Sie eine Debatte durch, bei der jede Gruppe ihre Argumente vorträgt.
6. Projekte und Präsentationen
1. Projekt wählen: Lassen Sie die Schüler in Gruppen ein gemeinsames Projekt zu einem Thema ihrer Wahl erarbeiten.
2. Arbeitsteilung: Die Gruppen teilen die Aufgaben untereinander auf.
3. Zusammenarbeit: Die Schüler arbeiten gemeinsam an der Erstellung ihres Projekts.
4. Präsentation: Jede Gruppe präsentiert ihr Projekt vor der Klasse.

7. Peer-Teaching (Schüler unterrichten Schüler)
1. Thema wählen: Wählen Sie ein Thema aus, das von den Schülern unterrichtet werden soll.
2. Vorbereitung: Lassen Sie die Schüler in kleinen Gruppen den Unterricht vorbereiten.
3. Durchführung: Die Schüler führen ihre Unterrichtsstunden für ihre Mitschüler durch.

8. Problembasiertes Lernen (PBL)
1. Problem vorstellen: Stellen Sie der Klasse ein komplexes, realitätsnahes Problem vor.
2. Gruppenarbeit: Lassen Sie die Schüler in Gruppen zusammenarbeiten, um Lösungen für das Problem zu finden.
3. Präsentation: Die Gruppen präsentieren ihre Lösungen und diskutieren diese mit der Klasse.

9. Lerntagebuch und Peer-Feedback
1. Tagebuch führen: Lassen Sie die Schüler individuelle Lerntagebücher führen, in denen sie ihre Lernprozesse und -ergebnisse festhalten.
2. Peer-Feedback: In regelmäßigen Abständen geben die Schüler sich gegenseitig Feedback zu ihren Einträgen und helfen sich, ihre Lernstrategien zu verbessern.

10. Kooperative Spiele und Aktivitäten
1. Spiele auswählen: Wählen Sie Spiele und Aktivitäten, die Teamarbeit und Zusammenarbeit fördern (z.B. Gruppenpuzzles, kooperative Brettspiele).
2. Durchführung: Lassen Sie die Schüler diese Spiele in kleinen Gruppen spielen und reflektieren Sie danach gemeinsam über die gemachten Erfahrungen und die Bedeutung von Teamarbeit.

Diese Methoden fördern nicht nur das Lernen der Schüler, sondern auch wichtige soziale Kompetenzen wie Kommunikation, Zusammenarbeit und Problemlösung.

Hilfreiche Links
https://www.schulentwicklung.nrw.de/cms/inklusiver-fachunterricht/lernumgebungen-gestalten/kooperatives-lernen/kooplernen.html 
Kooperatives Lernen: mehr als Gruppenarbeit (sofatutor.com)
IBBW_WU4_Kooperatives Lernen (perspektivschule.de)

